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Artikelbezeichnung: Herba Geranii robertiani
Synonym: Ruprechtskraut, Stinkender Storchenschnabel, Herba Ruperti, herb Robert

Prüfgrundlage: EB 6 , eigene Analysen
Artikelnummer: 3951
Stammpflanze: Geranium robertianum L,. Geraniaceae
Herkunft: Mittel- und Osteuropa
Beschreibung: Die getrockneten, ganzen oder zerkleinerten, während der Blütezeit (Mai-Oktober) gesammelten

oberirdischen Teile von Geranium robertianum L.
Produkteinstufung: Arzneimittel

Sollvorgaben:Prüfvorschrift:Parameter:

Identität:

Geruch / Geschmack: Ruprechtskraut schmeckt schwach bitter.
Makroskopie: Kleine, braune, behaarte Fruchtklappen mit eingedrehten Grannen, einzelne lila gefärbte Blüten,

stark geschrumpfte, grüne Fiederblattstückchen sowie grüne und karminrote Stengel- und
Sproßstückchen.

Mikroskopie: Das Pulver ist hellgrün. Einzellige, derbwandige, dicht körnelig kutikularisierte, 300-700 µm lange,
meist gekrümmte Kelchblatthaare. Bis 1 mm lange, breite, fein längsgestreifte, einzellige Haare des
Fruchtknotens. Kelchblattstücke mit wellig-buchtigen Epidermiszellen und sehr vielen, ca. 7 µm
großen Calciumoxalatdrusen. Blattbruchstücke mit bis zu 35 µm großen Calciumoxalatdrusen.

Reinheit

Trocknungsverlust: Max.Ph. Eur.2.2.32 12,0%
Asche: Max.Ph. Eur.2.4.16 14,0%
Fremde Bestandteile: Max. 2%Ph. Eur.2.8.2

Gehalt:
 

MonateHaltbarkeit: 36

QS-Doku-Nr.:Grund der VeränderungArt der VeränderungGültig ab:Version:
01.03.20135 KS/100155/5ErgänzungIdentitätsprüfung

Qualitätssicherung:Qualitätskontrolle: Dr. G. Binder R. Parzinger (Leiter QS)



Seite 2Anlage zu Klenk-Spezifikation Nr.: 100155

Herba Geranii robertianiArtikelbezeichnung:

Weitere Informationen, nicht Bestandteil der Spezifikation

Anwendung: Volksmedizinisch bei Durchfall, Nieren- und Blasenentzündung und Steinleiden.
Äußerlich bei schlecht heilenden Wunden und Entzündungen der Mundhöhle.
1 gehäufter Teelöffel voll Storchschnabelkraut (ca. 1 g) wird mit siedendem Wasser
(ca. 150 ml) übergossen, 10 Minuten ziehen gelassen und anschließend durch ein
Teesieb gegeben.

Teebereitung:

Dosierung: 2 bis 3 Tassen des frisch bereiteten Teeaufgusses täglich trinken. Zum
Mundspülen und Gurgeln.

Abgabe: Freiverkäuflich
Inhaltstoffe: Gerbstoffe, Flavonoide, ätherisches Öl

Gut verschlossen, vor Licht, Wärme und Feuchtigkeit geschützt.Lagerung:
Hagers EnzyklopädieLiteratur:
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